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amtes 11; im 1.‚ 2. unD 3. ®efchof; finD Die ‘Zlnnahrneftellen fiir <I.‘softamveifungen forvie Die

©ienfträume Des ‘Boftfchecleamtes enthalten. -

59as %"ernfvrechgebäube, ®chliiterftrafge unD EBinDerftrafge. ®ie ungeahnte (£ntrvicle=

lung Des $ernfprechverlzehrs in ®eutfchlanb unD nicht 3um menigften in ©amburg beDingte

in 25 Sahren einen Dreimaligen QBechfel Der ‘öetriebsräurne unD eine vollftiinbige (?‚rneuerung

Des %”ernfvrechneßes. ©ie %efeitigung Der früheren, von neuen @rfinDungen überholten tech=

nifchen Ginrichtungen unD ‚ _ _ _ _

Der G';rfa3 Der oberhalb Der ” “ ' ‘ « "

®ächer geführten einfachen

8eitungen Durch unterirDi=

fche Rahel mit ©opvel=

leitungen verurfachte fehr

groBe Roften. Sm 5ahre

1900 murDe befehloffen,

Die fechs %e5irlesfernfprech=

ämter forvie Die 23ermitt:

lungsanftalten in 2lltona,

‘IBanbsbelt, %uhlsbiittel,

®rhiffbek unD ®teinrviirber

auf5uheben unD alle ' in_

5 km (Entfernung vom 9)tit=

telpunkt Des Si)rei=®tiiDte=

®ebietes gelegen'en $ern=

fprethanfthliiffe in einem

großen ‘Zlmt 311 vereinigen.

Sjierfür murDe im 3ahre

1901 ein Dem hamburgi=

üben C5taate gehörenbes

11430 qm großes ®runb=

itück für fait 1 S))?illion

9)iark erworben. 9)iit Dem

Q3au, Deffen ®efamtkoften

auf 31/2 9Jiillionen 9Jiark

berechnet waren, murve im

‘3fiihiahr 1902 unter Der

8berleitung Des ®eheirnen

Q3aurats ®chuppan nach

Den im ‘.Reichsrpoftamt auf= _

et " ‘
geibfib?ibeäiailzleeäunälbteeg emo. 364. ‘Boftfcheckamt am Qlltenrvall, anficht.

‘BDitbauräats C5ucksDorff begonnen. <lluf3er Relier unD (£ngefchof3 finD vier 6tocluverke‘vor=

bünDen. ®ie bebaute ®ruanläche beträgt runD 6182 qm, Die Drei .Sjöfe finD 3750 qm groß.

®“ 350f ift mit einem 20 111 frei gefpannten ®lasDach überDacht, fo Daß er am 2agerung von

93?uterialien, Die vor 91äffe 511 fchii3en finD, benußt werben kann.1 [®ie ®ebäubelänge beträgt

an Der C6chliiterftrafae 138 m, an Der QiinDerftraf3e 70 m, Die %reite Des vorberen 2angbaues

21,5 m, Die Des hinteren Slangbaues vorläufig 13,90 m. (%lbb. 365.)

311 Dem (ßebäube finD weiter untergebracht: Das ‘Boftamt 13 für Den SBriefoerkehr Deg©tabt=

teils 9ioterbaurn unD Das Selegraphenaeugamt forvie Die Slehr= unD übungsräume für Die

 

 

 


